
Luz, Birkenackerweg 16, zum 87. Geburts-
tag.
Remshalden-Geradstetten: Johann Meyer,
Peter-Rosegger-Straße 8, zum 80. Geburts-
tag.
Remshalden-Grunbach: Johannes Wild,
Brückenstr. 9, zum 84. Geburtstag.
Schwaikheim: Dr. Detlef Heise, Ulmenstr.
28, zum 75. Geburtstag, Franz Mock, Bühl-
gärten 20, zum 70. Geburtstag.

Niro, Panoramastraße 12, zum 83. Geburts-
tag.
Weinstadt-Endersbach: Heinrich Vogel,
Strümpfelbacher Str. 160, zum 74. Geburts-
tag.
Weinstadt-Großheppach: Irmgard Strauß,
Grunbacher Str. 4, zum 75. Geburtstag, Pe-
ter Müller, Im Steingrüble 3, zum 70. Ge-
burtstag.
Weinstadt-Strümpfelbach: Martha Maria

Waiblingen-Neustadt: Günter Hahn, Trol-
lingerweg 16, zum 79. Geburtstag.
Korb: Werner Ilsche, Finkenweg 4/1, zum
70. Geburtstag.
Kernen-Rommelshausen: Ella Sturm, Stet-
tener Str. 35, zum 89. Geburtstag, Walter
Luithle, Amselweg 3, zum 82. Geburtstag,
Charlotte Mack, Cannstatter Str. 25, zum
74. Geburtstag.
Weinstadt-Beutelsbach: Luisa De Meo

Waiblingen: Helene Stecher, Fronackerstr.
42, zum 99. Geburtstag, Franz Radowski,
Buchenweg 11, zum 85. Geburtstag.
Waiblingen-Bittenfeld: Erwin Erhardt,
Gartenstr. 8, zum 77. Geburtstag, Marianne
Heib, Schwaikheimer Str. 9, zum 72. Ge-
burtstag, Rudolf Arning, Mühlweingärten
78, zum 70. Geburtstag.
Waiblingen-Hegnach: Josef Eder, Narzis-
senweg 1, zum 74. Geburtstag.

Das Improvisationstheater „Wildwechsel“ und die Schnaiter spielten in der Alten Kelter

Von unserer Mitarbeiterin
Sabine Reichle

Weinstadt-Schnait.
Das Leben ist ein Theater und der Alltag
ist die Bühne. Aber glauben Sie bloß
nicht, dass Sie da irgendwie Regie füh-
ren könnten! Am besten, man macht es
wie die Akteure des Improvisations-
theaters „Wildwechsel“: akzeptieren,
dass man spielt, ohne zu wissen, was
man eigentlich spielt. Das ist hochamü-
sant, befreiend und, wenn man so will,
die beste Methode, um den Tragödien
und Komödien des Daseins auf die ein-
zig sinnvolle Art zu begegnen.

Zum zweiten Mal waren die Theatermen-
schen zu Gast in Schnait. Eingeladen vom
TSV in die Alte Kelter – und die Schnaiter,
man glaubt es kaum, zeigen sich als große
Mitspieler auf dieser Bühne. Im Improthea-
ter darf man sich nicht auf seinen bildungs-
bürgerlichen Hintern setzen und goutieren,
was die Arbeiter auf der Bühne zu bieten
haben. Das Publikum ist Stichwortgeber,
Mitakteur, liefert die Geschichten und

Sex, Klatsch und Rock’n Roll
manchmal mitten im Satz. Und kein Thema,
aus dem sie nicht eine Geschichte machen.

Ein spannendes Ereignis soll einer nen-
nen. Es wird gerufen: Flugzeug im Hudson
River. „Gerade erst abgestürzt, schon auf
der Bühne.“ Man darf im Theater lachen,
auch wenn man eigentlich nicht lachen
darf. Ein irrer Blues wird gesungen: „Hey
Fischer, wie sieht’s aus, hol mich raus aus
dem Hudson. Hey Baby.“ Besser geht’s
nicht: Aus Tragödien werden Komödien
und das ganze Leben ist ein Spiel.

Was macht der Schnaiter am Samstag-
morgen? „Wengert schneiden.“ Auch da-
raus können die „Wildwechsel-Menschen“
eine Geschichte machen. Es gibt irgendwo
die Realität, und es gibt die Fantasie, die an
der Realität ein bisschen dreht. Die erste
Variante: Mensch aus Schnait im Weinberg
noch fast normal. Dann die Westernversion
und als Höhepunkt die Rockoper: „Ich bin
ein Mann aus Schnait oder: Schnaitmann,
was machen die Trauben?“

Wenn die nächsten Tage zu beobachten
ist, dass ein Schnaitmann oder eine
Schnaitfrau im Wengert steht, die Rebsche-
re in der Hand, und rhythmisch vor sich
hinsummt „Sex, Klatsch und Rock’n Roll“,
dann ist dieser Jedermann angekommen im
wahren Leben, das eine wunderbare Bühne
ist.

beiden Händen voll hinein ins Reservoir an
Worten, Gesten, Geschichten.

Aus einem Wort – zum Beispiel „Spinn-
rad“ – formen sie zig andere. Irgendwie
hängen alle zusammen, absurd und dabei
ungeheuerlich real. Keiner funktioniert auf
der Bühne in seiner abgeschotteten Rolle.
Jeder ist des anderen Stichwortgeber,

führt Regie. Stücke entstehen aus Sätzen,
die die Menschen im Publikum auf Zettel
geschrieben haben. Einakter beleuchten
das Leben einer zufällig ausgewählten Be-
sucherin. „Interaktiv“ nennen sie das und
das Wort verbirgt, dass dieses Theater Mi-
men und Zuschauer ziemlich fordert.

Denn was leicht aussieht, ist theatrali-
sche Höchstleistung. Keith Johnstone, der
Erfinder des Theatersports, hat die Ent-
wicklung des Improvisationstheaters maß-
geblich beeinflusst. Entstanden in den 60er
Jahren am Royal Court Theatre in London,
ist das, was auf den Bühnen passiert, ver-
gleichbar mit einer sportlichen Höchstleis-
tung. Dabei wissen die Schauspieler, anders
als Hundert-Meter-Läufer, nicht, in wel-
cher Disziplin sie als Nächstes antreten sol-
len. Fordert das Publikum eine Geschichte
in Western-Manier, müssen sie den Colt zü-
cken, will das Volk eine Liebesgeschichte
haben, ist der Schmachtblick angesagt.

Die Schauspieler Rüdiger Ewald, Helmut
Grygiel, Hardy Lutscher, Claudia Cuccu-
rullo und Alper Arici am Keyboard wissen
nicht wirklich, was am Theaterabend auf
sie zukommen wird. Sie haben ihr Können
und Wissen um Theaterarbeit im Kopf, sind
routiniert, können singen und wenn’s sein
muss auch tanzen. In allererster Linie aber
sind sie schlicht furchtlos und greifen mit

Weil das Leben ein
Kabarett ist und wir
alle täglich schau-
spielern, kann ei-
gentlich auch jeder
Theater machen –
aber, mal ehrlich,
halt doch nicht so
spontan und witzig
wie das Ensemble
„Wildwechsel“.
Bild: Pavlović

Vorfahrt missachtet:
7000 Euro Schaden

Weinstadt-Beutelsbach.
Zu einem Unfall kam es am Freitagabend
in Beutelsbach an der Ecke Schurwald-
straße/ Ulrichstraße. Der 50 Jahre alte
Fahrer eines Citroens wollte von der Ul-
richstraße nach links in die Schurwald-
straße abbiegen. Dabei missachtete er die
Vorfahrt einer von links kommenden 59-
jährigen Opel-Fahrerin. Im Einmün-
dungsbereich kollidierten die Fahrzeuge.
Blechschaden: 7000 Euro.

Weinstadt-Benzach:
- ab 18.30 Uhr Übungsabend der Herzsport-
gruppe Weinstadt im VfL Endersbach, kleine
Schulturnhalle.

- 19 bis 21 Uhr Start „Konflikttraining für Eltern
von Kindern im Jugendalter“, 4 Kursabende,
Gebäude der Ganztagesbetreuung, Erich-
Kästner-Hauptschule, Bildungszentrum.

Weinstadt-Beutelsbach:
- 15 Uhr Gedächtnistraining, DRK, JRK-Raum,
Stiftsstr. 34.

- 18.30 Uhr Treffpunkt des Radvereins am
Cafe am Marktplatz zum Radfahren für Jeder-
mann/-frau.

- 19.30 Uhr Haare in Kultur und Geschichte,
Landfrauenverein im Feuerwehrgerätehaus.

- 19.30 Uhr Chorgruppe „Überschall“ des Lie-
derkranzes im Sängerheim Ecke Anna-/Ul-
richstraße.

Weinstadt-Endersbach:
- 9.30 bis 10.15 Uhr Start Babyschwimmkurs
(10 Einheiten) des VfL Endersbach im
Strümpfelbacher Bädle.

- 14 Uhr DRK-Seniorengymnastik, Jahnhalle.
- 20 Uhr Gruppenabend beim Blauen Kreuz im
Gemeindehaus der Evangelischen Freikirchli-
chen Gemeinde (Baptisten), Eichenstr. 59.

Weinstadt-Strümpfelbach:
- 18.30 Uhr Trainingszeiten TSV-Walking /
Nordic Walking, Treffpunkt Gemeindehalle.

- 19 Uhr Jogging des TSV-Lauftreffs, Treff-
punkt an der Gemeindehalle.

Remshalden-Hebsack:
- 18.30 Uhr Volleyball, Mixed-Freizeitgruppe,
Kurt-Leppert-Halle.

Remshalden-Grunbach:
- Tagesmütter- und Elternverein Außenstelle:
Sprechzeit 9-10.30 Uhr, Bürgerhaus, Schiller-
straße 30, � 0 71 51 / 9 73 12 38

Jugendtreffs
Weinstadt-Beutelsbach:
- Jugendhaus Zehntscheuer geschlossen.
Kernen-Stetten:
- 19 bis 22 Uhr Jugendtreff.
Remshalden-Geradstetten:
- Jugendhaus Spektrum, Stegwiesenweg 3, 17
bis 20 Uhr, Jugendtreff.

Remshalden-Grunbach:
- Aktivspielplatz, Daimlerstraße, 14 bis 18 Uhr
geöffnet.
Schwaikheim:
- 16 bis 18 Uhr Kraftraum, 18 bis 21 Uhr offe-
nes Haus, Jugendhaus.

Büchereien
Korb:
- Schülerbücherei in der Urbanschule von 16
bis 17.45 Uhr geöffnet.

Schwaikheim:
-14 bis 17 Uhr Ortsbücherei geöffnet.

Bäder
Kernen-Rommelshausen:
- Hallenbad geschlossen.
Korb:
- Hallenbad geschlossen.

Nachtdienst-Apotheke
Waiblingen:
- Linden-Apotheke, Untere Lindenstraße 2

Geliebte Gefahr
� Das Improtheater „Wildwechsel“
besteht seit 1997. Acht Schauspieler
und zwei Musiker sind „ausnahmslos
wild entschlossen, die Dinge gefähr-
lich zu machen, lieben das Risiko
und den improvisatorisch theatralen
Weg in eine unbekannte Zukunft, wäh-
rend die meisten Schauspieler um Si-
cherheit kämpfen“.
� „Wildwechsel“ tourt durchs Land
und ist häufig zu Gast im Studio-Thea-
ter in Stuttgart, im Zimmertheater, im
Kommunalen Kontakt-Theater in
Stuttgart und im Scala in Ludwigsburg.
Die Schauspieler bieten Workshops
und Kurse für Menschen jeden Alters
an.

Montag Dienstag Mittwoch Donnerstag Freitag

Restaurant Tennisstüble
Gewerbestr. 4 · 71332 Waiblingen · Tel. 07151/5 95 87

Paniertes Kotelett m. Kartoffelsalat
oder Tortellini ¤ 5,90

Holzfäller-Steak mit Bratkartoffeln
oder Hühnerfrikassee ¤ 5,90

Schweinebraten mit Spätzle oder
Cevapcici ¤ 5,90

Rindertafelspitz mit Salzkartoffeln
oder Schinkennudeln ¤ 5,90

Pangasiusfilet oder
Zigeunerschnitzel mit Pommes ¤ 5,90

Restaurant Häckermühle
Brückenstraße 9 · 71384 Weinstadt · Tel. 07151/60 05 06

Ruhetag Schnitzel-Tag
inkl. Tagessuppe  ab ¤ 6,50

Schwäbischer-Tag
inkl. Tagessuppe ab ¤ 6,50

Pasta-Tag
inkl. Tagessuppe ab ¤ 6,50

Fisch-Tag
inkl. Tagessuppe ab ¤ 7,00

Landgasthof Löwen
Marktstr. 47 · 71384 Weinstadt-Beutelsbach · Tel. 07151/6 77 33
Frische Enten und Gänse auf Vorbestellung!
Durchgehend warme Küche von 11.30 - 23.30 Uhr

Gemüse-Nudelauflauf
mit Blattsalat ¤ 5,00
Nürnberger Rostbratwürste auf
Sauerkraut und Spätzle ¤ 6,00

Kartoffelpüree mit Röstzwiebeln
und Blattsalat ¤ 5,00
Salzfleisch auf Sauerkraut
und Kartoffelbrei ¤ 6,00

Erbseneintopf mit Wursteinlage
¤ 5,00

Gerauchter u. gekochter Schweine-
bauch auf Linsen und Spätzle ¤ 6,00

Linguine mit Tomatensoße
geriebener, Käse und Salat ¤ 5,00
Schweinesteak mit Rotkraut
und Butterkartöffele ¤ 6,00

Käsespätzle mit Röstzwiebeln
und Blattsalat ¤ 5,00
Seehecht in Butter gebraten mit
Kräuterbutter, Petersilienkartoffel ¤ 6,00

Cafe Mack
Strümpfelbacher Str. 17 · 71384 Weinstadt · Tel. 07151/20 700 40

Kartoffelgulasch mit Brot
¤ 4,90

Speckpfannkuchen mit Salate
¤ 5,50

Leber mit Kartoffelpüree
und Salate ¤ 6,50

Nudeln in Tomaten-Gemüse-Soße
überbacken ¤ 5,20

Rotbarschfilet
mit Salaten nach Wahl ¤ 7,90

Feinbäckerei Wohlgemuth
Schiemerweg 7 · 71394 Kernen · Tel. 07151/40 19-0

Spinat mit Rührei und Kartoffeln
¤ 3,95

Krautschupfnudeln mit Salat
¤ 3,95

Bandnudeln m. Pesto a la Genovese
und Salat ¤ 3,95

Nasi Goreng mit Salat
¤ 3,95

Spätzlepfanne mit Salat
¤ 3,95

Gasthaus Pension Krone
Kelterstr. 1 · 71404 Korb-Kleinheppach · Tel. 07151/6 43 51

Ochsenbrust mit Meerrettichsoße
Dampfkartoffeln, Blattsalat ¤ 6,60 Ruhetag Rindergulasch m. Spätzle und Salat

¤ 6,50
Gaisburger Marsch (Eintopf)

¤ 6,00
Paniertes Putenschnitzel
mit Pommes und Salat ¤ 6,50

Gaststätte Schwäbischer Hof
Dieselstr. 2 · 71404 Korb · Tel. 07151/3 41 42

Normannisches Schnitzel an Apfel
Calvados-Rahm, Kroketten ¤ 5,50

Rouladenpfännchen mit
Kartoffelknödel, Rotkraut ¤ 5,50

Geflügelragout an Orangen-Ananas-
Sauce mit Butterreis ¤ 5,50

Gebratenes Ripple an Senfsauce
mit Schwenkkartoffeln ¤ 5,50

Maultaschen in Käse-Spinatrahm
überbacken, Blattsalat ¤ 5,50

Angebote für die Woche
vom 19. - 23. Januar
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